
2018
Nach der ersten, erlebnisreichen Woche im 2017 pilgern 
wir im 2018 weiter. Das Reformationsjubiläum bleibt 
Anlass, in wunderschöne und unbekannte Regionen 
des Kantons Graubünden aufzubrechen. Während drei 
Wochen – verteilt über drei Jahre – setzen wir uns mit 
Themen des reformierten Glaubens auseinander. 

Unsere Füsse tragen unser persönliches Nachdenken, 
unsere Gespräche, die Kurzvorträge, spirituelle und 
liturgische Impulse über den Jakobsweg Graubünden. 

Täler und Pässe, Sprachen und Kulturen, Geologie und  
Geschichte, Kulinarisches und Übernachtungen in 
preiswerten Unterkünften bilden den reichhaltigen 
Hintergrund für unsere Auseinandersetzung mit ei-
nem Glauben, der heute und künftig Menschen in 
Graubünden bewegen will.

500 Jahre Reformation 
Wir bewegen uns weiter. 
 

P
il

ge
rw

oc
he

n 
  2

01
7 |

 2
01

8 
| 2

01
9

Bergün-Latsch-Stuls

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinden

Trimmis/Says Tamins-Bonaduz-Rhäzüns

Pilgern auf der Via Son Giachen

Veranstalterinnen
Die Veranstalterinnen sind die Evang.-ref. Kirchgemeinden Bergün-Latsch-Stuls,  
Trimmis/Says und Tamins-Bonaduz-Rhäzüns in Zusammenarbeit mit dem  
Verein Jakobsweg Graubünden. 

Begleitende Pfarrpersonen:

2017 	 Pfrn. Margrit Uhlmann, Bergün-Latsch-Stuls 
	 Tel. 081 407 11 36, margrit.uhlmann@gr-ref.ch

2018 	 Pfr. Josias Burger, Trimmis/Says  
	 Tel. 081 353 33 37, josias.burger@gr-ref.ch

2019 	 Pfr. Pfarrer Robert Naefgen-Neubert, Tamins-Bonaduz-Rhäzüns 
	 Tel. 081 641 11 56, robert.naefgen-neubert@gr-ref.ch

Wander- und Pilgerbegleitung:  
	 Pfr. Heiner Nidecker, Wanderleiter esa
	 Verein Jakobsweg Graubünden 
	 Tel. 081 641 00 84, www.jakobsweg-gr.ch

Reiseoperator
Viamala Sportwerkstatt Thusis 
Schützenweg 1, 7430 Thusis 
Tel. 081 651 52 53, info@viamalasportwerkstatt.ch 

Der Jakobsweg Graubünden ist ein Weg von SchweizMobil.  
www.schweizmobil.ch

Gestaltung: GYSIN [Konzept+Gestaltung] | www.gysingestaltung.ch



Etappen / Termine / Anforderung  
Woche I, 2017	 «Heb den Fuss und nimm den Weg» 
Montag, 28. August bis Samstag, 02. September, von Müstair (mit Taufers) bis Davos

Woche II, 2018	 «Du stellst meine Füsse auf weiten Raum» (Psalm 31,9)

Montag, 03. bis Samstag, 08. September, von Davos bis Panix 

Woche III, 2019	 «Füsse  –  zum Himmel»
Montag, 02. bis Samstag, 07. September, von Panix bis Amsteg

Technik: mittel (Bergwandern, T2), gute körperliche Verfassung, (teilweise  
Bergwanderweg), trittsicher 
Ausrüstung: Feste Schuhe mit griffiger Sohle, witterungsgemässe Ausrüstung
Kondition: mittel, bis 20 km / Höhenmeter: bis 800 m / 6 h Gehzeit

Kosten 2018
pro Person: Fr. 1140.–  (max. 17 Teilnehmende)
inkl: Übernachtung HP und Tageslunch, Gepäcktransport, Begleitbus  
exkl: Reise nach Start- und von Zielort; Getränke; Tickets für unvorhergesehene 
Transfers mit ÖV.

Informationsveranstaltung
Mittwoch, 18. April 2018, 19.30 h; Ort wird bekanntgegeben

Anmeldung
Eingeladen sind die Mitglieder der veranstaltenden Kirchgemeinden und Interessierte. 
Anmeldung mit beigelegter Karte.  
Berücksichtig werden die Anmeldungen gemäss Zeitpunkt ihres Eintreffens.  
Anmeldeschluss: Ostern 2018.
Die Woche wird ab 12 Teilnehmenden durchgeführt. 

Literatur
•	 Mit 40 Themen auf dem Weg, 500 Jahre Reformation, SEK: wird den Teilnehmenden 

mit der Teilnahmebestätigung kostenfrei übergeben
•	 «Jakobus entdeckt! – Sein Weg, mein Weg» spiritueller Begleiter, Somedia Verlag.  

Die Teilnehmenden sind gebeten, die Box mit den 10 Flyern zu kaufen.  
Die Pilgerbox «Jakobus entdeckt!» wird am Informationsabend vergünstigt 
abgegeben.

•	 Wegführer, Via Son Giachen, Somedia Verlag
•	 Angaben zu Wanderkarten: auf Anfrage

Während der 6 Pilgertage behandeln wir Fragen aus : 

«Mit 40 Themen auf dem Weg, 500 Jahre Reformation, SEK»
«Jakobus entdeckt! – Sein Weg, mein Weg»  

Übersicht Pilgerwoche 2018

MO. 03.09., Davos–Litzirüti, 16,5 km, ↑998  ↓1100
Wir steigen zur Schatzalp hinauf, dann verändert jeder Schritt den Blick zum  
Jakobshorn. Über den Strelapass besiedelten im 14. Jh. die Walser Arosa.  
Felsiger Abstieg talauswärts, später Weidland bis zur Walsersiedlung Dörfji.  
Heimelige Bündner Bergdörfer Langwies und Litzirüti. Das Langwieser Viadukt  
war einst die weitestgespannte Eisenbahnbrücke der Welt.

DI. 04.09., Litzirüti–Tschiertschen, 12,5 km, ↑512  ↓621
Über den Höhenweg bis tief an die wildromantisch, tosende Plessur und Molinis 
hinab. Der Murgang von 1980 zerstörte Molinis. Weite Ausblicke ins Schanfigg.  
Gut sichtbar der Turm der Jakobuskirche Tschiertschen.

MI. 05.09., Tschiertschen–Chur und Domat/Ems, 19,5 km, ↑307  ↓1054
Entlang der Bergstrasse durch Praden, Querung der Bärenschlucht und hinunter  
nach Grida-Passugg. Vom Kurhaus lauschiges Natursträsschen zur Plessurbrücke.  
In der Kathedrale Chur zwei bedeutende Jakobsdarstellungen und Martinskirchplatz 
als Stadtzentrum. Über Felsberg nach Domat/Ems und seinen 7 Hügeln.

DO. 06.09., Domat/Ems–Rhäzüns–Bonaduz–Trin-Digg, 19 km, ↑840  ↓668
Entlang der Senda Sursilvana nach Tamins, wo Vorder- und Hinterrhein zusammen 
fliessen. Abstecher nach Rhäzüns zur berühmten Kirche Son Gieri mit Jakobus
darstellung. Zurück nach Tamins über die alte Landstrasse entlang zum Wanderweg, 
hinauf zur Talterrasse. Weite Ausblicke auf Bonaduz, Rhäzüns, Talenge zum Dom
leschg und Canyon der Rheinschlucht. Zu Trin gehören Trin-Digg und Trin-Mulin.

FR. 07.09., Trin-Digg, Sagens–Falera, 17 km, ↑899  ↓562
	 Variante: nur Trin-Digg–Falera, 14,4 km, ↑638  ↓303
Tief erholsam der Flimserwald. In Conn die Aussichtsplattform «Il Spir». Steiler 
Abstieg ins Val da Mulin, über alten Pilgerweg nach Laax zur Jakobskapelle. 
Hinauf nach Falera, zur Megalithen-Anlage und Kirche St. Remigius mit Jakobus-
Abendmahlsbild.

SA. 08.09., Falera–Panix, 14,5 km ↑663  ↓557
Ladir, Ruschein und Siat liegen hoch über dem Talboden und bieten Ausblick  
auf den Ausflugsberg Piz Mudaun. Nach der Siater Alp steil den Wald hinab  
zur Jakobusdarstellung in der Kirche St. Valentin in Pigniu/Panix. Hier plünderte  
einst Suworows Armee.

Etappenbeschriebe aus SchweizMobil-Route Nr. 43
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Viamala Sportwerkstatt Thusis
c/o Pilgerwoche 2018
Schützenweg 1 
7430 Thusis
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Die Anmeldung wird umgehend nach Eintreffen durch die Viamala Sportwerkstatt Thusis bestätigt.

Name

Vorname

Adresse

PLZ  |  Ort

Telefon	 Mobile

E-Mail	

Anmeldetalon Pilgerwoche 
«Davos –Panix » | 03.– 08.09. 2018 


